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Wahlkampfauftakt Bürgermeisterwahl 
Anfrage der Fraktion Piraten vom 04.08.2015  
 
Sehr geehrter Herr Löpke, 
         
zu Ihrer Anfrage nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 
 
Zu den Fragen 1 und 2: 

War der Wahlkampf-Infostand der Bürgermeisterkandidatin Sonja Leidemann genehmigt? 

Falls nein: Welche Konsequenzen ergeben sich aus dem widerrechtlichen Verhalten der Kandidatin? 

 
Frau Leidemann, Frau Weiß, Herrn Borggraefe und einer Religionsgemeinschaft wurden die Aufstellung eines 
Informationsstandes für den 01.08.2015 in der Fußgängerzone Wittens, während der Geschäftszeiten, erlaubt, 
wie es ganzjährig üblich ist. 
 
Dieses Recht stellt ein Grundrecht dar. Behördlicherseits darf keine Bewertung erfolgen, es sei denn, es steht 
zu befürchten, dass die Bürgerinnen und Bürger arg belästigt werden könnten. 
 
Bei beantragten Wahlkampfveranstaltungen wurde auf die 6- Wochen- Frist verwiesen. 
 
Es liegt kein Verstoß vor, der zu ahnden wäre. 

 

Zu den Fragen 3 und 4: 

Falls ja: Wieso kam es zu dieser Ungleichbehandlung und welche Konsequenzen ergeben sich daraus 

für die Wahl? 

Wurden öffentliche Wahlkampf-Veranstaltungen weiterer Kandidaten für den 1. August vom 

Ordnungsamt abgelehnt? 

 
Es liegt keine Ungleichbehandlung vor.  
Weitere Wahlkampfveranstaltungen, definiert mit Bühnenaufbau, ggf. Alkoholausschank, Essensausgabe und 
Musikbeiträgen, also größere Veranstaltungen, wurden hier nicht beantragt und somit auch nicht erlaubt.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 
 
gez. 
 
Kleinschmidt 
 


